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OIE BERNER WOCHE 203

Chronik der Berner IViuJie
JERNERLAND
is Februar. Der Regierungsrat erlässt eine Verordnung über
'

die Verwendung von giftigen Gasen und von Stoffen,

aus denen sieb solche Gase entwickeln zur Schädlings-
bekämpfung in Wohn- und Arbeitsräumen. Die Ver-
Ordnung regelt auch das Prüflingswesen und die gesamte
Tätigkeit der Personen auf dem in Frage stehenden
Gebiet.

jj in Grossdietwil dringt ein Fuchs in einen Hühnerstall
und tötet 68 Hühner.
Die Baudirektion teilt mit, dass die Staatsstrasse
Frutigen-Kandersteg durch Niedergang der Mitholz-
lawine zwischen Blausee und Bühlstutz bis auf weiteres
gesperrt ist.

_ Die Dorfbehörde Meiringen fordert zum sparsamen Um-
gang mit Trinkwasser auf.

- In Meiringen wird eine Pferdezucht-Genossenschaft ge-
gründet.

- Die Winzerdörfer am Bielersee weisen laut Volkszählung
eine rückläufige Bevölkerungsbewegung auf. Twann ist
von 790 auf 732, Ligerz von 478 auf 442 und Tüseherz
von 289 auf 248 Personen zurückgegangen.

- In Biel wird ein städtisches Mietamt errichtet. Der Be-
stand an leeren Wohnungen beträgt bloss 0,3 %.

- Aus dem Oberland werden grosse Staublawinen-Nieder-
gänge gemeldet, so ob Erlenbach, oberhalb der Reute,
und vom Wildenstein. Die Waldschäden sind gross.

- In Bönigetl werden vier aneinander gebaute Häuser ein
tab der Flammen. Sechs Familieii werden vom Brande
betroffen.

~ In Rinderwald wird fast drei Wochen nach dem Lawinen-
niedergang nach grossen Suchaktionen die zweite Leiche,
ein Familienvater von fünf Kindern, gefunden.

18. In Ins wird der älteste Einwohner der Gemeinde, der
90jährige Johann Köhli-Wälti, gewesener langjähriger
Buchhalter in der Strafanstalt Witzwil, zu Grabe ge-
tragen.

- Die älteste Uhrmacherschule des Kantons Bern, jene von
St. Immet, feiert ihr 75 jähriges Bestehen.

"" ^ 3y, %-Anleihe der Bernischen Kraftwerke von
W Millionen Franken verzeichnet einen vollen Erfolg;

re Zeichnungen müssen erheblich reduziert werden.
'Mm Interlaken Pfarrer Gabriel Philippe, im Alter von

3 Jahren. Der Verstorbene verschied auf dem Wege
zu einem Krankenbesuch.

~ Das Hotel Thuner-Hof in Thun, das 1872 mit einem
Kostenaufwand von 1 % Millionen Fr. erstellt wurde,
wird veräussert.
Inder Eidg. Technischen Hochschule werden aus* dem

anton Bern diplomiert: Als Architekten Jörg Affolter
j?n *^zogenbuehsee, Oswald Eichenberger von Bern;

oger Günther von Thörigen ; als Bauingenieur : Ulrich
Thun; als Ingenieur-Chemiker: Karl Jaberg

von R'^i? als Kulturingenieur: Paul Hunsberger
TV, 'f ^""Schwanden; als Physiker: Jean Rossel von

- Dei"!'' Auszeichnung).
Gemeinderat von Langenthal verwirft durch

Steuerregister^ ^ Präsidenten die Drucklegung des

- Brienz "fr Kirchenchor ins Leben gerufen.
auf vi '"folge Erschöpfung des Kohlenvorrates

- Lansrpniu M ^Se die Schule.
3' führt die Milchrationierung ein.

20. Der Bielersee ist zugefroren; die Eisdecke weist eine
Dicke von acht Zentimetern auf.

21. Brienz führt einen Spinnkurs für Schafwolle durch.
— In Delsberg fährt der 1.4jährige André Schaffner beim

Schütteln gegen einen Grenzstein und erleidet einen
tödlichen Schädelbruch.

— In Soulce wird das Wohnhaus des Paul Schasster ein
Raub der Flammen.

22. Die Arbeitslosigkeit im Kanton Bern auf Ende Januar
betrug 2604 gänzliche Arbeitslose gegenüber 2331 im
gleichen Monat des Vorjahres; die Zahl der teilweise
Arbeitslosen hat sich von 727 auf 513 Personen ver-
mindert. Letztere gehören überwiegend der Uhren-
industrie an.

— In Thun wird der traditionelle Pelzfellmarkt als Ah-
schkiss der Jagdsaison 1941/42 abgehalten.

— In Zäziwil wird nach altem Brauch die Zusammenkunft
der Kirchgemeindebürger abgehalten.

— Die Casinogesellschaft, Burgdorf führt aus Anlass des
100. Geburtstages des Dichters eine J. V. Widmann-
Feier mit einer Gedenkrede von Dr. Chariot Strasser
durch.
In Utzenstorf wird ein 64 jähriger Holzfäller beim Sturz
einer Pappel erschlagen.

— Um Bewohner und Vieh des zuhinterst im Bunschental
gelegenen Heimwesens zu erreichen, gräbt eine Bergungs-
mannschaft, bestehend aus 120 Mann, einen vier Kilo-
meter langen Tunnel durch den Schnee.

23. Auf dem Bielersee brechen Vater und Sohn Moser aus
Biberist ein; während der Sohn sieh retten kann, findet
der Vater den Tod.

— Infolge der Lawinenniedergänge wird in Lauterbrunnen
die Staatsstrasse gesperrt!

17. Februar. Der Gemeinderat der Stadt Bern richtet aus
dem Literaturkredit des Jahres 1941 folgenden bernischen
Schriftstellern Ehrengaben von je Fr. 1000.— aus:
Werner Juker, Arnold IL Schwengeler, Flans Rhvn und
Hans Zulliger.

18. Der Fischereiverein Bern errechnet, dass in den Ge-
wässern der Pachtvereinigung pro Patentinhaber und
Saison durchschnittlich 10 kg Forellen und 6,5 kg andere
Fische gefangen werden.

20. Im Bürgerhaus wird eine unter dem Patronat der
Schweiz. Nationalspende stehende Wanderausstellung
des Freizeitwerkstätten-Dienstes für Soldaten eröffnet.
In der Armee bestehen bereits 207 Freizeitwerkstätten.

21. Für die stadtbernische Winterhilfe sind an Barbeträgen
Fr. 135 666.—, als Erlös aus den Plaketten netto
Fr. 15 608.—-eingegangen. DemstadtbernischenKomitee
standen demnach Fr. 90 444.— zur Verfügung.

22. Die Berner Sportjournalisten leiten eine Hilfsaktion für
Griechenland in die Wege.

— Im Stadt theater wird zum 100. Geburtstag des Dichters
J. V. Widmann eine Gedächtnisfeier durchgeführt,. Die
Gedenkrede wird von Dr. A. H. Schwengeier gehalten.
Den Beginn bildet die „Thuner-Sonate" von Joh.
Brahms, der mit Widmann eng befreundet war. Bruch-
stücke aus den Werken werden durch Ekkehard Kohlund
und Alfred Lohner dargeboten.

-— Im Foyer des Stadttheaters findet eine Widmann-
Gedächtnis-Ausstellung statt.

STADT BERN
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sliwnili àr Lerner Uncke
s kekrusr. Der Dexierunxsraî erlâsst eine VerordnuNF üker

à VerwendunF von Mixen Vs8en und von 8toffen,
zuz denen siek soleke Dase entwickeln xur LekädlinFS-
bMmpkunx in 4Vokn- und rWkeitsräumen. Oie Ver-
MiInuilA rexelt »nein das DrnkunFswesen und die gesamte
MiZkrit der Personen auk dem in fraFe stellenden
Lediet.

>z!» Lrossàtwi! dringt sin fucks in einen Olüknerstsll
nnd tötet 68 llNkner.

^ M ksudirektion teilt mit, dass die Ltaatsstrasse
fttMen-lisniierstex durek V!e<l«!lFa»F der IVlitkolx-
Izmne îiwiscllvn Dlausee nnd Düklstutz: kis nui weiteres
»espeirt ist.

- Die Dorlksliörde Neirinxen fordert xnrn sparsamen 11m-

ßsnx mit Irinkvvssser nui.

- In Neirinxen wird eine Pferde?uckt-(îeno88en8cksft Fe-
eriindet.

- Die IVin^erdörker sarl klelersee weisen laut VolksxakIunF
à tüekiäukixe kevöikerunxsdewexunx ->uk. "5wann ist
von 799 suk 732, InFerx von 478 suk 442 nnd Vüsekeri!
VW 289 auf 248 Personen TurüekFeFsilFen.

- I» kiel wird ein stâdtisckes lllietsmt erriektet. Der De-
stglld AN leeren WoknunFen keträFt Klos» 9,3 <x>.

- à dem vberlanll werden »rosse 8tsublawinen-Kie6er-
zsnxe gemeldet, so vk frlenkaeli, okerkalk der Deute,
und vain Wildenstein. Oie Waldseksden sind Fross.

^ In kiillîxen werden vier aneinander Fekaute Däuser ein
Ndtler flammen. 8eeks fainilien werden von» Drande
ietwkkvii.

- Inkinilerwsld wird käst drei Woeken naek dem Oawinen-
niederAsng naek grossen Luekaktionen die ^tveile keicke,
à ksmilienvater von künk Kindern, Fekunden.

à In Ins wird der älteste finwokner der (leinei ode, der
UlliälmAk doliann Kökli-Wälti, Fewesensr lanFjäkriFer
ôuànslter in der Ltrakanstalt Witxwil, ^u Drake »e-
trszen.

^ Die älteste llkrmsckersckule des Ivantons Dern, jene von
Ä. Immer, leiert itir 75jâlirÌFes Desteken.

?^2°/o'^nleilie der kerniscken Krskttverke von
w Nilionen ^ronlven ver^eielioed einen vollen Uikol^;

W 7rieDnunFen müssen erkekliek reduciert werden.
in Interlsken Pfarrer Lsbriel pkilippe, im VIter von

^ lalnen. Der Versdorlzene veiselned nn5 (lern ^e^e
Ni einem Krankenkesuek.

' ^ ^otel Ikuner-ttof in fkun, d-.s 1872 mit einem
àteniànnd von II/2 Millionen fr. erstellt wurde,
»im verâussert.
à-i der fidx. leckniscken Doàckuie werden sus'dem

Siiton Lern diplomiert: i4ls Vrekitekten dörF Vkkolter
M lerxoAenkncàee, (>8vvn!6 Lieliender^er von Lern;
vWr Düntker von IköriFen; als DauinFenieur: lllriek

gis InFenieur-Lksmiker: Karl dakerF
Vnn ti^i '

''"Is KulturinFenieur: Pool OunskerFer
1»^ ^ '^ti-8eliwgnden; als pkvsilier: denn Dossei von

" I)e>M'^ Vus^eielinunF).
^^meindernt von kanxentksl verwirkt dureli

^euerr^iz^^ Präsidenten die vruclilexunx des

^ krixn? rr iiirckenckor ins Oeken Feruken.
suk v!

^ inkvlFe fr8ckopfunx de8 Koklenvorrste8
^ l-sn-pà.".^ie Setmle.

kükrt die WIckrstionierunx ein.

29. Ovr Kîeler8ee ist -mFvlroren; die Disdeâe weist eine
Oielre von neltt Zentimetern nul.

21. Lrienic kükrt einen 8pinnkur8 für 8cksftvol!e durek.
— In Oe>8derx kâkrt der lljüliriFe Vndrê Leiinlkner keim

8cklitteln FeFen einen Drenicstein und erleidet einen
tödlieken Leküdvltnuek.

— ln 8oulce wird diis VVolinknus des p-nil Leliitsstvr ein
Daud der flammen.

22. Oie ^rdeit8lo8ixkeit im Kanton kern gut Dnde dnnunr
ketruF 2694 FÜnxlieks Vrlieitslasv FeFenülzsr 2331 im
Fleieken Nonnt des Vorjgkres; die Xnld der teilweiss
Vrkeitslosen kst siek von 727 nul 513 Personen ver-
mindert. Letztere Felmren ükerwieFend der Okren-
industrie sn.

— In Hkun wird der Irnditionelle peli?lellmi>rl<t nls .46-
sekliuss der .IkiFdssison 1941/42 nkFeknIten.

— ln ZÜSXl'wil wird nnek altem llrguek die ^U8SMMenKuntt
der Kirckxemeindedürxer nliFoKalten.

— Oie (lasiuoFesellsekskt kurxdorf kükrt sus Vnlass des
199. (lekurtstnFes des Oiekters eine V. Widmsnn»
feier mit einer Dedenkrede von Or. fknrlot Atrssser
durek.
In Ot^enstorf wird ein 64jâkrÌFer DolàHer keim 3tur^
einer pnppvl er8cklaxen.
Om llewnkner und Viek des xukinterst im kun8ckentsl
FelöFenen lleimwesens ^u erreieken, Frakt eine Kerxunx8»
MSNN8cKakt, kestekend aus 129 Nann, einen vier Kilo-
meter Innren 1'unnsl durek den 8eknee.

23. Vuk dem Kieler8ee drecken Vater und 8okn IVlosvr aus
kikerist ein; wäkrend der 8okn sieli retten Dann, findet
der Vater den ?od.

— InkolFo der Osvinenniederxsnxe wird in ksuterbrunnen
die 8ta»tsstra«se Fesperi t

17. fekruar. Oer Deineinderat der 8tadt Dern riektet aus
dem kitersturkredit des .Iski es 1341 kolFvnden berni8cken
8ckrift8tellern DkrenFaken von je fr. 1999.— aus:
4Verner .luksr, Vrnvld II. LekwenFeler, Hans Dkvn und
llans /nilliFer.

18. Oer fl'8ckereiverein Dern erreeknet, dass in den De-
wässern der paektvereimFunF pro Datentinkaker und
8aison durekseknittliek 19 I<F forellen und 6,5 kF andere
fiseke FvkanFe» werden.

29. Im DüiFeikaus wird eine unter dem Patronat der
Sckweix.. Kationalspendv stellende Wsnderau88tellunx
de8 fràeitvverk8tâtten-l)jen8te8 kür Loldaten erükknet.
In der Vrmee kesteken kereits 297 freixvitwerDstätten.

21. für die 8tsdtderni8cke >Vinterkilte sind an DarKeträFen
fr. 135 666.—> als frlös aus den Plaketten netto
fr. 15 698.—- einFeFanFen. Oemstsdtkernisekenlvomitev
standen demnaok fr. 99 444.^— xur VerküFunF.

22. Oie kerner 8portjournsli8ten leiten eine Dilk8slition für
(irieckenland in die 4VeFe.
Im Ltsdttkeatsr wird xum 199. DekurtstsF des Oiekters

V. >Vidmann eins tiedäcktnisfeier durekFeluKrt. vie
Dsdenkrede wird von Or. V. II. LekwenFeler Fekslten.
Oen DeFinn kiidet die ,,'pkuner-8onate" von .kok.
Di skms, der mit XVidmann enF kekreundet war. Druek-
stüeke aus den Werken werden durek fkkekard Koklund
und VIkred Ookner darFekoten.

—- Im fovvr des Ltsdttkeaters findet eine Widmsnn-
Leiiscktni8-/4u88tellunx statt.
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